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Heute in der "Schwäbischen Zeitung"

Zitat

Zuviel Femsehen

Kinder sprechen immer schlechter

Immer weniger Kinder können nach Expertenmeinung einwandfrei sprechen. Auf
diesen"bedenklichen Trend" hat Prof. Annerose Keilmann (Universität Mainz) in der
Elternzeitschrift "Leben & Erziehen" hingewiesen.

Jedes fünfte Kind habe Probleme mit seiner Muttersprache, stellt die
Kommunikationswissenschaftlerin fest. Nach ihren Forschungen hätten die sprachlichen
Fähigkeiten der Kinder in den vergangenen acht Jahren "deutlich nachgelassen". Eine
der Hauptursachen ist nach Meinung der Professorin die veränderte Umwelt: "Das
Fernsehen spielt eine immer größere Rolle. Familien finden deshalb weniger Zeit zu
ruhigen Gesprächen". Vor 30 Jahren habe es das Problem in dieser Form noch nicht
gegeben. (dpa)
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